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LOVE STRIKES BACK
– DAS COMEBACK DER LIEBE
Vor einiger Zeit saß ich mit einem guten Freund zusammen und wir haben über alte Zeiten ge-

lacht. Wir dachten an die Zeit zurück, in der er das erste Mal eine Entscheidung für Jesus traf. 

Jeder Person erzählte er von Jesus. Er bat sogar seinen Professor – der überzeugter Atheist war 

– um einen Termin, um ihn vom Glauben zu überzeugen. Natürlich hatte er zu dem Zeitpunkt 

nicht viel Wissen von der Bibel oder theologischen Themen. Er hat nicht viel von dem verstan-

den, was der Professor dazu sagte. Aber er wusste eins: Jesus hat sein Leben verändert, und 
das versuchte er jedem weiter zu erzählen. 

Offenbarung 2,2-5.7
Ich weiß, wie du lebst und was du tust; ich kenne deinen unermüdlichen Einsatz und deine 

Ausdauer. Ich weiß auch, dass du niemand in deiner Mitte duldest, der böses tut, und dass du 

die geprüft und als Lügner entlarvt hast, die behaupten Apostel zu sein, und es gar nicht sind. 

Ja, du hast Ausdauer bewiesen und hast um meines Namens willen viel ausgehalten, ohne 

dich entmutigen zu lassen. Doch einen Vorwurf muss ich dir machen: Du liebst mich nicht mehr 

so wie am Anfang. Erinnerst du dich nicht, wie es damals war? Wie weit hast du dich von mir 

entfernt? Kehr um und handle wieder so wie am Anfang! Wenn du nicht umkehrst, werde ich 

mich gegen dich wenden und deinen Leuchter von seinem Platz stoßen. […] Wer bereit ist zu 

hören, achte auf das, was der Geist den Gemeinden sagt! Dem der siegreich aus dem Kampf 

hervorgeht, werde ich vom Baum des Lebens zu essen geben, der im Paradies Gottes steht. 

Erste Liebe
Die Liebe ist ein großes Thema, über das endlos lang geredet werden kann. Hier geht es aber um 

die erste Liebe, die verloren wurde. Sicherlich haben wir alle schon diese Erfahrungen in unserem 

Leben gemacht, egal welchen Lebensbereich dies betrifft: Die Liebe ist nicht mehr so aufregend wie 

am Anfang, sie lodert nicht mehr, das Verlangen ist nicht mehr da, die Gefühle sind weg. Anfangs 

war doch alles noch so schön und einfach gewesen. Sei es der Partner – wo anfänglich seine/ihre 

Schwächen noch süß waren, mittlerweile aber nur noch nerven; das neue Auto – wo anfangs weder 

gegessen noch getrunken werden durfte, es jetzt aber einem total egal ist; ein Instrument; ein teures 
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Notebook; ein Kleidungsstück; usw… und der Glauben?! Bibellesen, Beten, alles stundenlang ganz 

einfach und ohne Zeitgefühl. Man fieberte auf den Sonntag hin, freute sich auf den Gottesdienst, 

erzählte allen Menschen, die man traf, von Jesus. Man verzieh jeden Fehler, war geduldig, freundlich, 

kannte keinen Neid, keinen Egoismus, glaubte alles, hoffte alles,… und nun?

Wo ist die Liebe hin?
Ja, genau: „Wo ist die Liebe hin?“. Dies geht nicht nur uns so, sondern auch den Ephesern. Es können 

viele Dinge sein, die uns diese Liebe nehmen können. 

Sobald der Lack ab ist und die ersten Kratzer aufkommen, ist uns die ganze Sache nicht mehr so viel 

Wert. Man fängt an, Schwächen und Macken bei Menschen zu sehen, egal ob in Gemeinde oder im 

nahen Umfeld. Erwartungen werden nicht erfüllt; Frustration, Verletzung und Enttäuschung machen 

sich breit. Man möchte nicht mehr in diese Liebe investieren, da man nicht das Gefühl hat, Wert-

schätzung zu bekommen oder dass diese Liebe erwidert wird. 

Auch Gewohnheit und Routine kann ein Fluch sein. Wir bekommen ein Gefühl der Sicherheit, werden 

nachlässig, gedankenlos und nehmen alles selbstverständlich hin. Damals noch hat man sich über 

jedes so kleine Geschenk und jede Aufmerksamkeit gefreut; seien es Blumen, kleine Gesten oder 

eine einfache Gebetserhörung für Kopfschmerzen oder eine Parklücke. Heute ist es nur noch selbst-

verständlich und keiner Beachtung mehr wert. 

Zufriedenheit und Egoismus schleichen sich allmählich ein und lassen uns erlahmen. Im Verliebtheits-

stadium war alles doch so einfach: Man dachte jede freie Minute an seine Liebe. Energie, Kreativität, 

Zeit, Finanzen, Motivation freisetzen, alles war’s wert. Doch dann setzt die Gewohnheit ein, und der 

Fokus richtet sich auf andere Dinge und man wechselt in den niedrigeren Gang. Man ist zufrieden mit 

dem, was man erreicht hat. Man hat’s geschafft und braucht nichts mehr. Diesen „Stress“ muss man 

sich nicht mehr antun. Ich bin errettet; habe einen Partner, der mich liebt; bin Lobpreisleiter gewor-

den, habe Sonntags meinen Stammplatz und bin von Gott gesegnet. Was will ich noch mehr?!

Liebe lohnt sich! 
Ja, es mag sein, dass wir nicht mehr den Ansporn haben, für unsere Liebe des Lebens zu kämpfen. 

Es mag sein, dass die Liebe Gottes uns schon erreicht hat. Es mag auch sein, dass wir Verletzungen 

tragen, die andere Menschen uns zugetragen haben. Es mag sein, dass manche unserer Gebete 

nicht erhört worden sind. Es mag sein, dass wir resignieren und nicht wissen, wozu das Ganze?! Aber 

die Bibel ermutigt uns, zu einer Herzenshaltung der ersten Liebe zurück zu kehren. Es gibt so vieles in 

unserem Leben, wofür wir dankbar sein können. 

Es ist die Vergangenheit, als „Die Liebe des Retters“ Jesus ans Kreuz nagelte und uns damit die 

Freiheit erkaufte! Es ist die Gegenwart, in die Gott heute noch hineinwirkt und uns an seiner Liebe 

teilhaben lässt. Oft liegt es an uns, dass wir uns gar nicht in seine Liebe fallen lassen können und ihn 

machen lassen. Oft liegt es an uns, dass wir Gott gar nicht hören wollen, oder es gar erwarten oder 

sehen.
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Gott lebt und liebt heute immer noch wie gestern! Es sind auch die Verheißungen Gottes die in der Zukunft 

auf uns warten. Es ist interessant zu sehen, wie das Sendschreiben aufgebaut ist: Nach der Kritik und Auf-

forderung zur ersten Liebe zurück zu kehren, folgt die Belohnung in „Dem, der siegreich aus dem Kampf 

hervorgeht, werde ich vom Baum des Lebens zu essen geben, der im Paradies Gottes steht“. 

Liebe kommt nicht einfach so. Liebe ist nicht nur ein Gefühl oder Rauschzustand. Es ist eine Herzenshaltung. 

Es ist eine Entscheidung. Ein Willensakt. Vers 7 spricht von einem „Kampf“. Ich bin mir sicher es ist nicht ein-

fach. Aber ich bin mir sicher: Es lohnt sich!

Gib der Liebe eine Chance. Lass deine Liebe neu entfachen. Go for it!

Don‘t let my love grow cold

I‘m calling out, ‚light the fi re again.‘

Don‘t let my vision die 

I‘m calling out, ‚light the fi re again.‘

You know my heart, my deeds

I‘m calling out, ‚light the fi re again.‘

I need Your discipline

I‘m calling out, ‚light the fi re again.‘

I am here to buy gold

Refi ned in the fi re

Naked and poor

Wretched and blind, I come

Clothe me in white

So I won‘t be ashamed

Lord, light the fi re again!
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